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An(ge)dacht

Liebe Gemeinden in und umArnstadt,

„Seid nicht bekümmert;“ so beginnt
ein Vers aus dem achten Kapitel
des alttestamentlichen Propheten-
buchsNehemia.DieserBeginnklingt
nach Leichtigkeit, nach Fröhlich-
keit. Dabei will er uns nicht zu ei-
ner fatalen und sorglosen „Alles-
egal“-Stimmungverleiten. Nein, die-
se ersten drei Worte ermuntern da-
zu, die Sorgen, Herausforderungen
und manchmal schweren Gedanken,
die unser Leben begleiten, nicht al-
leine mit sich rumzuschleppen, son-
dern siemit demzu teilen, der siemit
und wenn nötig auch für uns tragen
wird: mit Gott. Ebenso steckt dar-
in die Aufforderung, die Dinge, die
uns beschäftigen, uns beschweren,
nicht zu groß werden zu lassen. Sei
es die Sorge um die Familie, die Ehe
oder den Job; oder auch Gedanken
um die Krisenherde und Notregio-
nen in unserer Welt; oder die bewe-
gendeUngewissheitvoreinemneuen
Lebensabschnitt wie beispielsweise
die Einschulung oder der Beginn der
Studien- oder Lehrzeit. All das sollen
wir zwar nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen oder bis in die Bedeu-
tungslosigkeit klein reden, doch dür-
fen wir wissen, dass da der Eine ist,
der uns die nötige Kraft und auch die
passende Fröhlichkeit geben kann
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und wird, dies zu leben. Oder wie es
der komplette Vers aus dem Prophe-
ten Nehemia ausdrückt: Seid nicht be-
kümmert; denn die Freude am Herrn ist
eure Stärke. (Nehemia 8,10) Die Freu-
de an Gott, an Seiner Schöpfung, an
Seiner Liebe, an Seiner Gnade gibt
Kraft, mögliche Sorgen besser zu
durchleben. Probieren Sie es aus: Er-
zählenSieGott einfachmal ihreNöte
underlaubensie Ihm, in ihremLeben
mit anzupacken. In einem Lied aus
unserer KinderKiste, das wir auch
im diesjährigen Kindersommerlager
gesungen haben, heißt es: Alle mei-
ne Sorgen werf‘ ich auf den Herrn, denn
Er sorgt für mich! Ich erlebe immer
wieder, in meinem Leben und auch
bei anderen, wie sehr das stimmt,
wenn ich Gott nur genug vertraue
und Ihm genau das auch zutraue: Er
trägt mindestens mit! Ich wünsche
Ihnen und euch einen erleichterten
Herbst, herzlich,

Ihr/ euer Pfarrer Jan Foit
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Rückschau

Gemeindefreizeit der Kirchenge-
meinde Angelhausen-Oberndorf
EndeMaimachten sich 31Menschen
verschiedensten Alters auf den Weg
nachElbingerode (Harz), umeinWo-
chenende in guter Gemeinschaft zu
verbringen. Los ging’s Freitagabend
mit einem Gruppenspiel zum mit-
einander warm werden und um mit
einem fröhlichen Abend die Freizeit
einzuläuten. Den Samstag verbrach-
ten wir mit geistlichem Input am
Vormittag, einer Wanderung inklu-
sive Picknick am Nachmittag, sowie
einem Kletterangebot für die meist
jüngeren Teilnehmer im Anschluss.
Nach dem Abendessen wurde noch
kurz das Schwimmbad genutzt, be-
vor wir einander bei einem „bun-
ten Abend“ mit Beiträgen verschie-

denster Art sehr gut unterhalten ha-
ben: Es wurden Musikstücke vorge-
tragen, Lustiges präsentiert, Spiele
gespielt und ziemlich viel gelacht.
Am Sonntag besuchtenwir den Got-
tesdienst der Stadtkirchengemeinde
und machten uns nach dem Mit-
tagessen wieder auf den Heimweg.
Die Zeit verging recht schnell und es
zeigte sich, dass wir mit dem Pro-
gramm noch locker einen weiteren
Tag hätten füllen können. Für Groß
und Klein war es auf jeden Fall ei-
ne erfüllte Zeit. Eine Wiederholung
im nächsten Jahr wird es geben und
ist auch schon terminiert:Wir fahren
vom 20.- 22.09.2019 auf das Ritter-
gut „Hof Largesberg“ nachMalsfeld-
Sipperhausen in der Nähe von Kas-
sel. Haltet euch denTermin frei!

Pfarrer Jan Foit & Franziska Foit

Foto: privat

3



Jubelkonfirmation in Arnstadt
Auch in diesem Jahr konnte ein Got-
tesdienst anlässlich des Konfirma-
tionsjubiläums gefeiert werden. Er
fand am Sonntag Trinitatis, 27. Mai
2018 in der Bachkirche statt. Beson-
ders stark war der Jahrgang 1958
vertreten dank vor allem der Mit-
hilfe von Schulkameraden, die sich

um die Adressen ihrer ehemaligen
Klassenkameraden gekümmert ha-
ben und so die direkte Einladung
durchdieKirchgemeinde ermöglich-
ten. Die nächste Jubelkonfirmation
der Jahrgänge 1959 und 1969 findet
am Sonntag Trinitatis, 16. Juni 2019
statt.

Pfarrer Thomas Kratzer

Foto: Pangert

Jubelkonfirmation in
Angelhausen-Oberndorf
Am 03.06., dem 1. Sonntag nach Tri-
nitatis, habenwir die Jubelkonfirma-
tion in unserer Kirchgemeinde ge-
feiert. Zur Goldenen Konfirmation
erschienen Margit Heimbürge und
Gisela Möller, zur Eisernen Konfir-

mation Erika Nier, Jutta Walter, Pe-
ter Genz und Rolf Kössler. Ingeburg
Bickel konnte an diesem Tag sogar
auf 75 Jahre, die Kronjuwelene Kon-
firmation, zurückblicken. Die Jubi-
lare standen mit Einsegnung und
Überreichen der Konfirmationsur-
kunde natürlich im Mittelpunkt des
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Gottesdienstes. Zwei Taufen und das
anschließende Abendmahl machten
diesen Tag zu einem ganz besonde-
ren. Einer guten Tradition folgend,
gab es für unsere Gäste neben Kaffee
und Kuchen auch viele gute Gesprä-
che im Pfarrhaus.
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Vielen Dank an alle, die uns bei der
Ausrichtung des Festes unterstützt
haben.

Matthias Bäumler

100.Wiederkehr der Hartgussglo-
cken in Rudisleben - ein gelunge-
nes Dorffest
Das am 9. Juni stattgefundene Fest
begann mit einem Umzug durch den
Ort. Angeführt von dem Fanfaren-
zug aus Ichtershausen folgten Paare
in historischen Kostümen, dann ein
Pferdefuhrwerk mit dem gelunge-
nen Nachbau der Glocken. Danach
Rudi Feuerpfeil mit seiner Pferde-
kutsche, in der Pfarrer Dr. Mathi-
as Rüß Platz genommen hatte. Da-
hinter schlossen sich die Hundestaf-
fel von Herrn Nauhardt sowie Ein-
wohner und Gäste an. An der Kirche
angekommen, läuteten die Glocken.

Der Ortsteilbürgermeister Herr Joa-
chim Lindner begrüßte alle Rudisle-
bener und Gäste. Es folgte eine Fest-
rede über dieGeschichte derGlocken
von Andreas Wagner. Anschließend
spielten die Körnbachtaler Blasmu-
sikanten aus Elgersburg zu Kaffee
und Kuchen und DeftigemvomRost.

Foto: Privat

Marktstände komplettiertendasAn-
gebot. Verschiedene kleine Glocken
konnten als Andenken erworben
werden. Um 17 Uhr haben die Jacob-
Singers aus Weimar in der Kirche
Gospels zu Gehör gebracht und für
einen musikalischen Höhepunkt ge-
sorgt. Pfarrer Dr. Rüß hielt als Ab-
schluss des Nachmittags eine kurze
Andacht wozu ein Gemeindelied ge-
sungen wurde, welches vor 100 Jah-
ren imGottesdienst zurGlockenwei-
he erklang. Ab 20 Uhr gab es Live-
musik von „Somebody“ mit And-
re Sommer und Freunden, die re-
gen Zuspruch fand. Zum offiziellen
Abschluss gab es gegen 22 Uhr eine
Taizé-Andacht mit Pfarrer Dr. Ma-
thias Rüß. Alle hatten große Freude
an diesem gelungenenTag.

AndreasWagner
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Neues Gottesdienstformat zum
Gemeindefest
Was wir in Arnstadt bisher noch
nicht erlebt haben: eine gemeinsame
Andacht auf dem Arnstädter Markt-
platz, bevor es dann zu 3 unter-
schiedlichen Gottesdiensten in die
Bachkirche, in die Oberkirche und

in das Gemeindehaus (Kindergottes-
dienst) ging. „Gottesdienst Hoch3“
heißt das neue Format und war ge-
lungener Abschluss des Gemeinde-
festes der Kirchgemeinde mit dem
Besuch der Chöre aus Plau am See.

Pfarrer Thomas Kratzer
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Johannisfest in
Angelhausen-Oberndorf

Foto: privat

Am 23.06. feierten wir traditionell
das Johannisfest. Los ging’s mit ei-
ner gut besuchten Andacht in der Jo-
hanniskirche zu Angelhausen. Am

Bolzplatz warteten dann der gut ge-
füllte Grill, das schon vorbereitete
Johannisfeuer, sowie ein Zelt als Un-
terschlupf, um den Regentropfen zu
trotzen. Doch nicht nur dafürwar es
gut, auch für das WM-Café war es
aufgestelltworden. Soverlebtenüber
150 Angelhäuser-Oberndorfer und
Gäste einen kurzweiligen Abendmit
herausfordernden Gedanken und
Liedern zu Beginn, um dann in Ge-
selligkeit bei Bratwurst, Lagerfeuer
und aufregendemFußballspiel einen
fröhlichen Abend zuverbringen.

Pfarrer Jan Foit & Franziska Foit
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WM-Café
Im Juni startetenwir im Pfarrgarten
in Oberndorf voller Elan und Vor-
freude mit dem WM-Café anläss-
lich der Fußballweltmeisterschaft
in Russland. Viele Menschen ließen
sich einladen und zum ersten Vor-
rundenspiel der deutschenNational-
mannschaft waren Zelt und Garten
gut gefüllt. Auch beim zweiten Spiel
„unserer“ Mannschaft, im Anschluss
an das Johannisfest auf dem Bolz-
platz Angelhausen, war die Stim-
mung fröhlich, trotz des bescheide-
nen Spiels der deutschen Elf. Auch
das letzte Spiel schautenwir gemein-
sam im Pfarrgarten und waren so-
wohl von der Leistung der Mann-
schaft enttäuscht, als auch über die
Tatsache, dass damit das WM-Café
schon wieder vorbei ist. Es war aber
auf jeden Fall ein Erfolg und eine gu-
te und fröhliche Zeit für alle, die sich

zu uns haben einladen lassen. Wir
freuen uns schon auf die EM in zwei
Jahren und hoffen, dass wir dann
wieder gemeinsam und noch mehr
jubeln können. Einen schönen Ein-
druck vom WM-Café finden Sie auf
Seite 23.

Pfarrer Jan Foit & Franziska Foit

Sommerfrische der Altenbegeg-
nung
Endstation der Kremser-Fahrt der
Altenbegegnungsstätte durch das
Mühltal bei Eisenberg am 21. Juni.
„Hoch auf dem gelbenWagen“ saßen
wir beim Schwager vorn und klap-
perten von Mühle zu Mühle. Begon-
nen habenwir den Tagmit einer An-
dacht in der Eisenberger Schlosskir-
che und einer kleinen Führung, be-
vor wir am späten Nachmittag - er-
füllt nach einem schönen Tag –wie-
der in Arnstadt ankamen.

Pfarrer Thomas Kratzer

Foto: privat
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Zentraler (Schul-)Anfangsgottes-
dienst für die Kirchengemeinden
in Arnstadt
Am12.August feiertenwir in derAn-
gelhäuser Johanniskirche den zen-
tralen Gottesdienst zum Schulan-
fang in Form eines Familiengottes-
dienstes zumThema „Du stellst mei-
ne Füße auf weiten Raum“ (nach Ps
31,9). Gleich an der Kirchentür wur-
den die Besucher mit Farbkarton,
Stift und Schere begrüßt, um sich ei-
nen dritten Fuß zu basteln.
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Dieser sollte zunächst behaltenwer-
den. Für diemusikalischeGestaltung
des Gottesdiensteswar eine bunt ge-
mischte Band zuständig, um fröh-
liche Lieder zum Lobpreis Gottes
zu begleiten. Das Thema des Got-
tesdienstes wurde anhand von Mo-
sesLebensgeschichteversucht fürdie
Kinder und Erwachsenen verständ-
lich zu machen: Mit vielen Bildern
unterlegt, in denen Playmobilfigu-
ren die Geschichte darstellten. Auch

Mose hatte in seinem Leben viele
Neuanfänge, genauwie viele Kinder,
Jugendliche und Erwachsene, die in
diesem Gottesdienst für eine neue
Aufgabe oder einen neuen Anfang
gesegnet wurden. Doch vorher durf-
ten sie noch ihren dritten Fuß an
die Leinwand kleben. So wurde für
alle sichtbar, dass wir nicht alleine
auf unseren neuen Wegen im neu-
en, weiten Raum sind, sondern dass
wir stets Gott an unserer Seite ha-
ben, wenn wir das wollen und auch
als Christengemeinde einander hel-
fen und unterstützen können.
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Es war ein wirklich fröhlicher Got-
tesdienst, durch den wir frisch ins
neue Schuljahr gehen dürfen und
gestärkt wurden für neue Aufgaben
oder auch einfach für unseren ge-
wohnten Alltag. Gott stellt uns in
weite Räume; doch er ist stets dabei
-wenn du daswillst!

Franziska Foit
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Kinder und Jugendliche

Abschlussgrillen des diesjähri-
gen Konfirmandenjahrgangs in
Angelhausen-Oberndorf
Zum Abschluss ihrer Konfirman-
denzeit traf sich am 15. Juni noch
einmal ein Großteil der nun Konfir-
miertendes Jahrgangs2018 imPfarr-
garten in Oberndorf zum Grillen.

Es wurde ein gelungener und ent-
spannter Abend bei Grillwurst, mit-
gebrachten Salaten und guten Ge-
sprächen. Danke euch für die schöne
Zeit,wir freuen uns, euch in der Jun-
gen Gemeinde (immer montags von
18 – 20 Uhr)wiederzusehen.

Euer KonfiteamMathias, Christian und
Jan
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SommerKinderKiste in
Angelhausen-Oberndorf
Am 22. Juni feierten wir gemein-
sam mit einigen Eltern unsere Ab-
schlussKinderKiste vor den Som-
merferien. Leider war das Wetter
nicht recht sommerlich, doch wir

trotzten Wind und Nieselregen im
Garten des Oberndorfer Pfarrhauses
mitviel guter Laune und kuscheligen
Jacken. Bei fröhlichen Liedern und
einem kurzen Input machten sich
Kinder und Eltern gleichermaßen
motiviert in Gruppen auf die Suche
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nachdenFreundenvon Jesus,die sich
im Pfarrgartenverirrt hatten. Natür-
lich wurden am Ende alle wiederge-

funden und bei Süßem, Getränken
undSpielen imGarten ließenwirden
Nachmittag fröhlich ausklingen.

Franziska Foit

Foto: privat

Sommerlager (SoLa) 2018
Gleich zum Ferienbeginn ging es
für einige Kinder aus Angelhausen-
Oberndorf ins Sommerlager (SoLa)
in den Harz.

Foto: privat

Selbiges begleitet und verantwortet
Jan Foit schon seit über 10 Jahren.
Eine knappe Woche geht es für die
Kinder raus in den Wald. Leben oh-
ne Stromund fließendesWasser, un-
tergebracht in echten Pfadfinderzel-
ten. Es ist einfach eine tolle Gemein-
schaft mit, in diesem Jahr, 60 Kin-
dern und einem einmaligen Mitar-
beiterteam aus Hauptamtlichen und
vielen, vielen (sprich 20!) ehrenamt-
lichen Jugendlichen und Erwachse-
nen, die sich für Jesus und die Kin-
der echt insZeug legen.Badengehen,
toben, Nachtwache, Bibelspaß, La-
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geraufgaben, Spiele, Sport undvieles
mehr! Es ist immer eine echt coole
Woche und diejenigen, die in diesem
Jahr das erste Mal dabei waren, ha-
ben einstimmig gesagt, dass sie auf
jeden Fall im nächsten Jahr wieder
dabei sind – und Platz für noch vie-

le andere Kinder aus unseren Ge-
meinden und dem Kirchenkreis ha-
ben wir auch. Also schon mal den
Termin vormerken: Vom 22. bis 27.
Juli 2019 heißt eswieder: „SoLa -Mit
Jesus unterwegs!“

Franziska Foit

Ankündigungen

Kirmes am 6. September in
Angelhausen-Oberndorf
Auch in diesem Jahr steht zu Be-
ginn der diesjährigen Kirmes der
Kirmesgesellschaft Angelhausen-
Oberndorf der traditionelle Kirmes-
gottesdienst. Gefeiert wird er am
Donnerstag, 06. September um 18:15
Uhr in der St. Johanniskirche zu An-
gelhausen. Im Anschluss geht der
Abend imKirmesfestzeltweiter.

Pfarrer Jan Foit

Tag des OffenenDenkmals,
9. September in
Angelhausen-Oberndorf
Am 09. September, dem Tag des Of-
fenen Denkmals feiern wir in der
Oberndorfer St. Nicolaikirche ei-
nen Gottesdienst mit den beiden Sa-
kramenten (Heiligen Handlungen),
die wir in der evangelischen Kirche
haben: die Taufen und das Heilige
Abendmahl. Beginn ist um 10:30Uhr
und es wird wie immer einen paral-
lelen Kindergottesdienst geben. An-

lässlich des Tages des Offenen Denk-
mals besteht dann im Anschluss an
den Gottesdienst noch bis mindes-
tens 13:00 Uhr die Möglichkeit, die
Kirche zu erkunden und Fragen zu
stellen. Seien Sie herzlich eingela-
den,wir freuen uns auf Sie.

Pfarrer Jan Foit

Gottesdienst - Oberkirche
Wir laden in diesem Jahr wie-
der zum Gottesdienst am Tag des
Offenen Denkmals (9. Septem-
ber, 10:00 Uhr) ein. Dank des
Gehsteigs und der vorzüglichen
Absicherung, die Thomas Wall
und Klaus Rudolph errichtet ha-
ben, ist eine gefahrlose Nutzung
des Raums ab der Taufe hin zum
Altar möglich. In diesem Gottes-
dienst besteht auch die Möglich-
keit zur Taufe.

Pfarrer Thomas Kratzer
Achtung! Dieser Gottesdienst ist nicht
explizit auf dem Aushang ausgewiesen.
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Weihnachtsoratorium zum
Mitsingen -Chorproben ab dem
10. September um 19:45 Uhr im
Gemeindehaus Arnstadt
In diesem Jahr wird die Aufführung
des Weihnachtsoratoriums von Jo-
hann Sebastian Bach etwas Beson-
deres. Es wird ein generationsüber-
greifendes Projekt. Mehrere Schul-
chöre ausArnstadtübenschonemsig
an den Chorälen und einigen Chö-
ren. Der Singkreis, der meist aus Se-
nioren besteht, wird alle Choräle in
dieser Aufführungmitsingen. Dieses
Projekt richtet sich auch an alle, die
Lust und Freude am Singen haben
und einmal dieses schöneWerk mit-
singenwollen.

AbMontag, dem 10. Septemberwer-
den von 19.45-21.00 Uhr im Ge-
meindesaal (Pfarrhof 4) die Chöre
des Weihnachtsoratoriums in einem
langsamen Probentempo erarbei-
tet. Wenn es Sängerinnen und Sän-
ger gibt, denen die Chöre zu schwer
sind, ist das kein Problem.Dafür gibt
es die Möglichkeit, ein wenig spä-
ter in die Proben einzusteigen. Ab
Montag, dem 29. Oktober werden
die einfacheren Choräle dieses Wer-
kes erarbeitet. Probenzeiten eben-
so 19.45-21.00 Uhr im Gemeindesaal
(Pfarrhof 4). Der Bachchor freut sich
auf viele interessierte Sängerinnen
und Sänger!

Kreiskantor Jörg Reddin

Dixie-Jazzmit demPosaunenchor
Arnstadt in der Oberkirche
am 10. September um 19:00 Uhr
Eigentlich spielen sie Choräle und
klassische Stücke zur Erbauung der
christlichen Gemeinde. Aber an die-
sem Abend ist alles ein bisschen an-
ders. Der Posaunenchor der evange-
lischen Kirchgemeinde bedient ein
Genre, das nicht ureigens in die Kir-
che und in das Repertoire eines Po-
saunenchors gehört. Es ist die Freude
am Swing und am Jazz, die die Mu-
siker antreibt und zu einer spätsom-
merlichen kleinen „Session“ in der
OberkircheermuntertunddazuGäs-
te und Freunde einlädt. Der Eintritt
zumDixi-Jazz ist frei. Ein Getränke-
Buffet wird vom Oberkirchenverein
organisiert.

Foto: privat

Der Leiter unseres Posaunencho-
res, Herr Andreas Umbreit, versieht
seit 20 Jahren seinen Dienst in un-
serer Kirchgemeinde. Als Posaunist
und ebenfalls langjähriges Mitglied
der Thüringen Philharmonie Gotha
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ist Andreas Umbreit ein Musiker
„durch und durch“, ein Musik- und
Menschenfreund, der es versteht,
dem Posaunenchor immer wieder
neuen Wind einzuhauchen und lei-
denschaftlich um Verbesserungen
zu ringen. Das wissen vor allem die
ebenfalls schon langjährigen Bläse-
rinnenundBläser zu schätzen. Inde-
ren Namen und im Namen der gan-
zen Kirchgemeinde danken wir An-
dreas Umbreit für sein Engagement,
für seine Freude zur Musik, die an-
steckendwirktunddieunsverbindet.

Pfarrer Thomas Kratzer

Besuch von Johanna Kirschstein
in die St. Johanniskirche Rudisle-
ben am 25. September
Am 25. September um 14:00 Uhr
freuen wir uns auf den Besuch von
Johanna Kirschstein. Unter dem Ti-
tel „Eine unterhaltsame Reise durch
Thüringen“ wird Sie Literarisches
und andere Thüringer Erkundungen
vorstellen und zum Besten geben.
Seien Sie herzlich eingeladen in die
Kirche, um in geselliger Runde zu-
sammenzusitzen.

Pfarrer Dr.Mathias Rüß

Glaubenskurs am 25. September
um 20:00 Uhr imGemeindehaus
Wir machen weiter mit dem, was
gut war: unserem Glaubenskurs, der
sich als offener Gesprächskreis ent-
wickelt hat zu grundlegendenFragen

des Glaubens in unserer Welt. Seit
Anfang des Jahres treffen wir uns
nun schon und wollen weiter hören,
erzählen und eigene Erfahrungen
vertiefen. Pfarrer Jan Foit und Pfar-
rer Thomas Kratzer begleiten die-
se Gruppe. Und wer gerne mit da-
zu kommen möchte, ist zum ersten
Termin im neuen Schuljahr eingela-
den: Dienstag, 25. September 2018,
um 20.00 Uhr im R3 des Gemeinde-
hauses. Bis dahin, und – bleiben Sie
schön neugierig!

Pfarrer Thomas Kratzer

Familiennachmittag am
29. September in
Angelhausen-Oberndorf
Alle Familien mit kleinen oder gro-
ßen Kindern (0 bis ca. 12 Jahre)
sind herzlich eingeladen am Sams-
tag, den 29. September um 16.30 Uhr
zu einem ersten Familiennachmittag
im Pfarrhaus in Oberndorf vorbei zu
schauen. Los geht’s mit einem span-
nenden geistlichen Input. Anschlie-
ßendwird es Spiele und auchwas zu
Basteln geben für Kinder und Eltern
gleichermaßen.Wir hoffen auf einen
fröhlichen und entspannten Nach-
mittag/Abend mit Spaß, tollen Ge-
sprächen und guter Gemeinschaft.
ZumAbschluss soll es ein gemeinsa-
mes Abendessen als Buffet geben, zu
dem jeder von uns etwas beitragen
kann.

Pfarrer Jan Foit & Franziska Foit
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Gemeindefahrt nach Möglingen
am 29. und 30. September
Im Rahmen einer Gemeindefahrt
fahren wir auf Einladung der Ge-
meinde am 29./30. September „ins
Ländle“ nach Möglingen. Anreise
wird Samstag sein bis 11:00 Uhr, da-
nach istProgramm,aufgestellt durch
die Kirchgemeinde Möglingen. Am
Sonntag werden zwei Gottesdienste
gefeiert: einen lutherischen Gottes-
dienst und der sogenannte Neuland-
Gottesdienst im Anschluss daran.
Das zu erleben wäre sicherlich auch
interessantesNeuland für somanche
Gemeindegliedervon uns. Daher: Sie
sind eingeladen, mitzufahren – auch
wenn Sie noch nie dabeiwaren, auch
wenn sie keine Fahrgelegenheit ha-
ben (das könnenwir organisieren!) –
wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Melden Sie sich dazu bis 15. Septem-
ber bei Pfarrer Thomas Kratzer (Tel.:
03628-740963) oder bei denKirchen-
ältesten imOrt.

Pfarrer Thomas Kratzer

25 Jahre evangelischerKindergar-
ten in Arnstadt am 5. Oktober
Am 5. Oktober feiert der evangeli-
sche Kindergarten am Pfarrhof 14
sein 25jähriges Bestehen. Zum Ern-
tedankfest am 3. Oktober 1993 öff-
nete die Einrichtung in der Träger-
schaft der evangelischen Kirchge-
meinde Arnstadt erstmals seine Tü-
ren. Dieses Jubiläum soll nun mit
einer kleinen Festwoche begangen

werden. Höhepunkt wird Freitag,
der 5. Oktober sein. An diesem Tag
wird um 15.00 Uhr der Jubiläums-
Gottesdienst in der Bachkirche statt-
finden, zu dem auch alle ehemaligen
Erzieher,MitarbeiterundKinder, die
die Einrichtung besucht haben, ein-
geladen sind. Danachwerden Eltern,
KinderundBesucherzumKaffeeund
zum Imbiss in den Kindergarten ge-
beten. Von Anfang an mit dabei sind
die Erzieherinnen Frau Helga Erd-
mann, Frau Heike Blauwitz-Kröber
und Frau Dagmar Müller. Impulsge-
ber seitens der Kirchgemeinde wa-
ren damals der Gemeindekirchen-
rat und Pfarrer Andreas Müller, der
heutige Direktor des Marienstifts
in Arnstadt. Danach waren Pfarrer
Kautzsch, Pfarrer Hans-Gerhard Se-
kes, Pfarrer H.-P. Kopitzsch und Pas-
torin Latzelverantwortliche Seelsor-
ger für den Kindergarten. 25 Jah-
re evangelischer Kindergarten der
Kirchgemeinde - wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

Pfarrer Thomas Kratzer

Erntedankgottesdienst am 30.
September in der Bachkirche
Der Erntedankgottesdienst findet
am 30. September um 10.00 Uhr in
der Bachkirche statt. Dazu werden
wieder ihre Erntegaben erbeten, die
am Samstag, 29. September, zwi-
schen17und18Uhr inderBachkirche
entgegen genommenwerden.

Pfarrer Thomas Kratzer
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Erntedankgottesdienst am 7. Ok-
tober in Angelhausen-Oberndorf
WirwollenamErntedanksonntag ei-
nen fröhlichen Gottesdienst in der
Oberndorfer St. Nicolaikirche feiern
(natürlich mit Kindergottesdienst).
Dazu soll auch unsere Kirche wie-
dermit Erntegaben geschmücktwer-
den.FrüchtedesGartens sowieande-
re Lebensmittelwerden in die Kirche
gebracht, um Gott für seine Schöp-
fung dafür zu danken.Wir bitten Sie
undeuchherzlichdarum,unsmit Ih-
ren und euren Erntegaben tatkräf-
tig zu unterstützen, damit die Kir-
che schön geschmücktwerden kann.
In derWochevor dem Erntedankfest
(1.-6. Oktober) nehmenwir gerne Ih-
re und eure Gaben im Pfarrhaus in
Oberndorf entgegen. Sollte es keine
Möglichkeit geben, die Erntegaben
zu bringen, dann rufen Sie uns bitte
an–Tel. 03628/603408.Wirholendie
Gaben gerne ab. Los geht es dann am
7. Oktober um 10:30 Uhr. Neben ei-
nemAgapemahl fürallewährenddes
Gottesdiensteswird es im Anschluss
einen leckeren Brunch im Pfarrhaus
bzw. bei schönem Wetter im Pfarr-
garten geben. Für den Brunch wäre
es toll, wenn wieder jeder etwas zu
Essen zum Buffet beisteuern könnte.
Getränke kommen von der Gemein-
de. Seid dabei und lasst uns einen

schönen Erntedanktag miteinander
verbringen.

Pfarrer Jan Foit

Tagung der Gesellschaft für Thü-
ringische Kirchengeschichte am
Samstag, 13. Oktober ab 10 Uhr im
Gemeindehaus Arnstadt
Am Samstag, 13. Oktober, findet von
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr die diesjäh-
rigeTagungderGesellschaft fürThü-
ringischeKirchengeschitchte inArn-
stadt statt. Die Tagung beginnt um
10 Uhr im Gemeindesaal, Pfarrhof 4
und endet auch dort. Viele interes-
sante Vorträge füllen ein anspruchs-
volles Programm. Die Vorträge sind
öffentlich und dazu wird eingela-
den:

10:30 Uhr - Schulbesuch, Alphabetisie-
rung und Gelehrsamkeit im Jahrhundert
der Reformation

11:45 Uhr -Armenfürsorge undBettelmi-
lieu in Thüringen im Spätmittelalter und
Reformationsjahrhundert

15:30Uhr -NordthüringerKirchenbiblio-
theken - Auf der Suche nach gedruckten
Schätzen

16:10 Uhr -Das kleine Paradies von Arn-
stadt widerentdeckt: Die Erschließung der
Oberkirchenbibliothek

Pfarrer Dr.Mathias Rüß
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Gottesdienstplan der ev.-luth. Kirchenge

- Abendmahl, - Taufe/-möglichkeit, - mit Kindergottesdienst,

Pfr. Thomas Kratzer , Pfr. Dr. Mathias Rüß ,
Pfr. Sissy Maibaum , Pfr. i.R. Michael Göring ,

Datum Bachkirche Liebfrauen-
kirche

Marienstift St. Nicolai
Oberndorf

St. Johannis
Angelhausen

St. Remigius
Siegelbach

St. Otmar
Dosdorf

St. Johannis
Rudisleben

01.09. 18.00Uhr

02.09. 10.00Uhr 09.30Uhr

06.09. 18.15Uhr

09.09. 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

16.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

23.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

30.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

07.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

13.10. 14.00Uhr

14.10. 10.00Uhr 09.30Uhr

21.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

28.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

31.10. 10.00Uhr

04.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr

11.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.00Uhr

18.11. 10.00Uhr 09.30Uhr

25.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 13.30Uhr 13.30Uhr

01.12. 18.00Uhr

02.12. 10.00Uhr 09.30Uhr

meinden: September - November 2018

- Familiengottesdienst, - Kantatengottesdienst

Pfr. Jan Foit , Pfr. Andreas Müller ,
Gemeindepädagoge Hans-Jürgen Neumann

Datum Bachkirche Liebfrauen-
kirche

Marienstift St. Nicolai
Oberndorf

St. Johannis
Angelhausen

St. Remigius
Siegelbach

St. Otmar
Dosdorf

St. Johannis
Rudisleben

01.09. 18.00Uhr

02.09. 10.00Uhr 09.30Uhr

06.09. 18.15Uhr

09.09. 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

16.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

23.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

30.09. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

07.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

13.10. 14.00Uhr

14.10. 10.00Uhr 09.30Uhr

21.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 14.00Uhr

28.10. 10.00Uhr 09.30Uhr 13.30Uhr

31.10. 10.00Uhr

04.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr

11.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.00Uhr

18.11. 10.00Uhr 09.30Uhr

25.11. 10.00Uhr 09.30Uhr 10.30Uhr 13.30Uhr 13.30Uhr

01.12. 18.00Uhr

02.12. 10.00Uhr 09.30Uhr



Alles muss klein beginnen
Der Gemeindebrief

für Kinder

Na klar helfe ich dir und
danach können wir dan-
ken.

Nein! Wir können
Gott danken, dass er
uns so eine reichli-
che Ernte geschenkt
hat und wir lange
von den Äpfeln es-
sen können.

Hallo Sigunde. Gut,
dass du vorbeikommst.
Kannst du mir helfen die
Äpfel zu pflücken? Die-
ses Jahr sind besonders
viele Äpfel gewachsen.
Ich habe so viel Arbeit.

Danken? Sollen wir dem
Baum danken, dass er
uns soviel Arbeit be-
schert hat?

Gebet zumErntedank

Du hast o Gott, des Jahres Lauf
Gekrönt in deinerMacht:
Der Felder Samen gingen auf
Es glänzt der Erde Pracht.

Du hast das ganze Land erfreut,
Du ließt den Regen fließen,
Dass aus der dunklen Erd erneut
Die Halme konnten sprießen.

Nunwogt das reife Korn imTal,
Nun gibt es keine Not;
Nun jauchzt und singt man überall;
Denn Du gabst und das Brot.

Elisabeth GräfinVitzthum

Rätsel
Nimm einen Farbstift und male al-
le Brote an, die 3 Einschnitte haben.
Male dann auch alle Fischemitwei-
ßer Schwanzflosse aus.

Jetzt erscheinen zwei Zahlen! Was
die wohl bedeuten? Wie heißt die
Geschichte in der Bibel in der es um
diese beiden Zahlen geht? Und an
welcher Stelle in derBibel steht die-
se Geschichte? (Lsg. auf der letzten Seite)

Alles muss klein beginnen
Der Gemeindebrief

für Kinder
Pauline hatte im letzten Ge-
meindebrief verschiedene
Fragen an den Pfarrer. In
unserer Gemeinde gibt es
jedoch gleich drei Pfarrer.
Alle drei haben auf Paulines
Fragen geantwortet:

(1)Woher weißt du alle Geschichten?
(2) Hast du Frau und Kinder? Einige
Pfarrer dürfen das doch nicht oder?
(3)Würdest du auch gerne in denKin-
dergottesdienst kommen?

Name: Jan Foit
Alter: 41 Jahre
Wohnort: Angelhausen-

Oberndorf

Name: Thomas Kratzer
Alter: 52 Jahre
Wohnort: Arnstadt

Name: Mathias Rüß
Alter: 54 Jahre
Wohnort: Arnstadt

Die Antworten der Pfarrer
(1) Ich habe viele Bibelgeschichten in der Christenlehre und im Kindergottesdienst
gehört (Pfr. Kratzer). Ich lese gerne undviel in der Bibel. Dabeimerke ich, dass diese
Geschichten auch alle etwas mit mir undmeinem Leben zu tun haben und ich sehr
viel über Gott, Jesus und den Heiligen Geist erfahren kann. Und da ich in den Ge-
schichten immerwieder lese, dass es Menschen besser geht,wenn sie mit Gott und
Jesus leben, möchte ich das auch für mich (Pfr. Foit). Ich habe im Studium auchvie-
le Geschichten aus der Bibel gehört. Also:Wie sind sie zustandegekommen;warum
erzählen sie etwas gerade so und nicht anders. Und dann lerne ich ab und an dazu,
wenn ichmit anderen Leuten über die Bibel spreche (Pfr. Rüß).

(2) Ja, du hast Recht. In der katholischen und orthodoxen Kirche dürfen die Pfarrer
nichtheiraten.MartinLuther fandes richtiger, dassPfarrerverheiratet sind. Sogeht
esmir auch (Pfr. Rüß). Ein Leben ohnemeine Familie kann ichmir nichtvorstellen.
Manchmal ist es aber nicht leicht, beides unter einenHut zu bringen: das Lebenmit
der Gemeinde und mit der eigenen Familie. Aber sowie es ist, ist es gut (Pfr. Rüß).
Ich habe meine Frau Franziska und drei Kinder mit den Namen Wilma, Hermine
und Friedrich (Pfr. Foit). Ich bin auchverheiratet und habevier Töchter imAltervon
17,14,13 und 9 Jahren (Pfr. Kratzer).

(3) Ich bin zwar schon erwachsen, aberwenn dumich so nett fragst, komme ich ger-
ne in den Kindergottesdienst (Pfr. Kratzer). Ja, da wäre ich auch schon mal gerne
dabei (Pfr. Foit). Ich bin gerne imKindergottesdienst (Pfr. Rüß). Früher habe ich das
oft selber gemacht; auch Kinderstunde gehalten. Wenn ich Zeit habe, komme ich
malvorbei und besuche euch Kinder (Pfr. Rüß).



Gottesdienst@nders am 11. No-
vember in der Bachkirche
Ganz herzliche Einladung an Neu-
gierige aller Altersgruppen, die Mit-
glieder der Escola Popular, ihre Fa-
milien und Freunde! Am 11.11. fei-
ert die Escola Popular einen Gottes-
dienst@nders um 10:00 Uhr in der
Bachkirche.DieBandaPopular unter
LeitungvonAndersonMerkleinwird
für groovige Musik sorgen, Hans-
Jürgen Neumann leitet den Gottes-
dienst. Sie dürfen sich auf Abwechs-
lung und auf Gemeinschaft freuen.

Foto: H. J. Neumann

Am 02.12. sind Sie um 11.00 Uhr
in den Rathaussaal eingeladen. Im
Rahmen des Bachadvents wird die
Banda der Escola Popular mit Un-
terstützung des Gospelchores Wei-
mar einen Gottesdienst@nders in
Anlehnung an die „Missa Brasilei-
ra“ feiern. Sie dürfen sich auf aus-
gewählte Stücke der „Missa Brasilei-
ra“ freuen, welche uns der in Köln
lebende brasilianische Komponist
Jean Kleeb zur Verfügung gestellt
hat. Jean Kleeb unterstützt uns auch
praktisch bei der Erarbeitung sei-

ner Werke. Dazu locken kurze ange-
passte Texte und aufgearbeitete Ge-
meindelieder kirchliche Randgän-
gerwie auch Gemeindeglieder zu ei-
nem aussergewöhnlichen kulturel-
len Ereignis. Rückfragen gerne an
0171 8395902.

Gem.-Päd. Hans-Jürgen Neumann

Beginn der Ökumenischen Frie-
densdekade 2018 am11. November
Die Ökumenische Friedensdekade
2018 steht unter dem Thema: „Krieg
3.0“. Wie auch in den vergangenen
Jahren wollen wir uns in Gebet und
in Gedanken zusammenfinden, um
demdiesjährigenThemanachzuspü-
ren. Wie immer schließt die Dekade
mit dem Abschlussgottesdienst am
Buß- und Bettag um 18 Uhr in der
Bachkirche, für den Pastorin Schrey-
er verantwortlich zeichnet. Der Be-
ginn derDekade ist 10Tage zuvor, al-
so am 11. November mit dem 10 Uhr
Gottesdienst, in dem wir das The-
ma formal eröffnen. Die einzelnen
Andachten sind vom 12.11. bis 16.11.
(Montag bis Freitag) und am 19. und
20.11. (Montag und Dienstag) jeweils
um 17 Uhr in der Bachkirche.

Pfarrer Dr.Martin Rüß

Beginn der Aktion
„Ökumenische Gastfreundschaft“
Nun ist es wieder soweit. Im Rah-
men der Aktion „ökumenische
Gastfreundschaft“ bieten wir vom
13.11.2018 bis zum 5.03.2019 wieder
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kostenloses Mittagessen in der Zeit
von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr im Ge-
meindehaus (Großer Saal) an.

Wir sind 5 Frauen der evangelischen
und katholischen Gemeinden Arn-
stadts sowie eine Vertreterin des
Rotary- Clubs. Dank der Spenden
von der Sparkasse Arnstadt/ Ilmen-
au, dem Landratsamt Arnstadt/ Il-
menau, dem Rotary- Club Arnstadt
und nicht zuletzt der evangelischen
und katholischen Kirchengemein-
den Arnstadts ist diese ökumenische
Gastfreundschaft wieder möglich.
Was wären aber die Spenden ohne
die Lieferanten, die uns das lecke-
re Essen immer pünktlich anliefern.
Auch diese Saison erhaltenwir Essen
von der Gaststätte „Hopfengrund“,
„Saalfelder Eck“ und vom Marien-
stift Arnstadt. Durchschnittlich 60
bis 65 Gäste können wir dienstags
zumMittagessen anunseren freund-
lich gestalteten Tischen begrüßen.

Wir beginnen mit einer gemeinsa-
men Andacht, gehalten von Vertre-
tern unserer evangelischen und der
katholischen Gemeinde, beten und
singengemeinsam.Danachbewirten
wir unsere Gäste. Lediglich für Tee
oderKaffee sind einmalig pro Person
an jedemDienstag 0,50€zu entrich-
ten. Wir freuen uns auf den Besuch

des evangelischen Kindergartens.
Die Kinder erfreuen uns sehrmit Ih-
ren Liedern. Ein besonderer Höhe-
punkt ist auchdieAusgabevonWeih-
nachtsbeuteln.Dabeiunterstütztuns
der Herkules-Markt Arnstadt mit
der Lieferung der von uns gewähl-
ten Artikel. Neben dem gemeinsa-
men Essen sind auch dievielfältigen,
ungezwungenen Gespräche immer
eine Bereicherung unseres Zusam-
menseins.Wir freuen unswieder auf
diese ereignisreiche Zeit.

Petra Sauerbrey, Helferkreis

Gedenken der Verstorbenen am
25.November auf demFriedhof in
Arnstadt
AmEwigkeitssonntag, 25.November
2018, wird um 15.00 Uhr auf dem
Friedhof Arnstadt zum Totengeden-
keneingeladen.EswirdeineAndacht
mit Verkündigung geben, wir singen
gemeinsam und beten für unsere To-
ten, die Verstorbenen unserer Kirch-
gemeinde im ausgehenden Kirchen-
jahrwerdenverlesen. Dazu sind ins-
besondere die Angehörigen eingela-
den.DieOsterkerzewirdbrennen, an
der sie für ihre Verstorbenen Lichter
anzünden können. Die Andachtwird
musikalisch umrahmt vom Posau-
nenchor der evangelischen Kirchge-
meinde.

Pfarrer Thomas Kratzer
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Foto: privat

Kinder und Jugendliche

Kinderkurs im Pfarrhaus Arn-
stadt immermontagsab 16:00Uhr
Jeden Montag findet ein Kinderkurs
im Pfarrhaus Arnstadt statt. Wenn
du mitmachen willst, dann melde
dich doch bei Alexandra Rost.
Telefon/whatsapp: 0176/52137140
E-Mail: alexandra-rost@hotmail.de

Gemeindepädagogin Alexandra Rost

Einladungen zum Elternabend
am 30. August und zum Begrü-
ßungsgottesdienst der neuen
Konfirmanden am 30. September
Stattfinden wird der erste Eltern-
abend für Eltern der Konfirmanden
der 7. Klasse am 30. August um 19:00
Uhr im Saal des Gemeindehauses.
Der Elternabend für die 8. Klasse fin-
det am 13. September um 18 Uhr am
gleichen Ort statt. Wir wollen Ihnen
einen kleinen Einblick in die kom-

menden Monate geben, und es soll
natürlich auch Platz für Ihre Fragen
sein. Gleichzeitig ladenwir Sie eben-
so herzlich zum Begrüßungsgottes-
dienst der neuen Konfirmanden (7.
Klasse) am 30. September um 10:00
Uhr in die Bachkirche ein. Es freuen
sich auf Sie

Pfarrer Dr.Mathias Rüß,
Kreisjugendpfarrer Christian Rämisch

und Stadtjugendpfarrer Jan Foit

Einladung zur Krippenspielbörse
am 16. Oktober insGemeindehaus
Krippenspielbörse für alle ehren-
amtlichen im Kirchkreis ist am 24.
September in Griesheim und am
16. Oktober in Arnstadt, jeweils
19.00 Uhr. Herzliche Einladung er-
geht an alle fleißigen Mitarbeiter,
die in den Orten die Krippenspie-
le mit den Kleinen und Großen für
Heilig Abend üben und einstudie-
ren. Nach einem kleinen Danke-
Abendbrot gibt es die Möglichkeit
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aus einem riesigen Pool Krippen-
spiele zu finden. Wir beraten gerne,
außerdem kann sich untereinander
ausgetauscht werden mit Tipps und
Erfahrungen.

Gemeindepädagogin Alexandra Rost

Krippenspiel-Proben ab
6. November imGemeindehaus
Die Proben zum Krippenspiel am
Heiligen Abend, 14:30 Uhr in der
Bachkirche Arnstadt beginnen am
6. November um 16:30 Uhr im Ge-
meindehaus und finden dann immer
dienstags zur angegebenenZeit statt.

Gemeindepädagogin Alexandra Rost

Krippenspielproben in
Angelhausen-Oberndorf
Eigentlich ist ja noch Sommer, aber
bald schon ist eswieder soweit: Krip-
penspielzeit! Ab Freitag, den 02. No-
vember von 15.30 Uhr – 17 Uhr wol-
len wir im Rahmen unserer Kin-
derKiste in den Wochen bis Weih-
nachten unser diesjähriges Krippen-

spiel einüben und auch gemeinsam
die Adventszeit erleben. Treffpunkt
ist, wenn nicht anders verabredet,
das Pfarrhaus in Oberndorf. Folgen-
de Termine sind erstmal vorgese-
hen: 02.11., 09.11., 16.11., 23.11., 30.11.,
14.12., 21.12. Sei dabei und sichere dir
eine coole Rolle! Bis dahin.

Dein und euer KinderKiste-Team

Sankt Martin am 11. November in
der Himmelfahrtskirche
Am 11. November findet wieder das
traditionelle Martinsspiel in der
Himmelfahrtskirche am alten Fried-
hof statt. Im Gottesdienst bitten wir
um Spenden für die Gastfreund-
schaft. Kinder können Süßigkeiten
und andere Lebensmittel für die
Arnstädter Tafel mitbringen.

Nach demMartinsspiel ist der Later-
nenumzug zur Bachkirche mit dem
traditionellen Hoernchen-Teilen ge-
plant.Wir freuen uns auf euch.

Gemeindepädagogin Alexandra Rost

Foto: privat
WM-Café 2018 in Angelhausen-Oberndorf
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Kommen - Bleiben - Gehen

getauftwurden:
JulianWarmann, Eisenach
Henri Kislat, Siegelbach
Vincent Krüger, Arnstadt
Martha Lindner, Arnstadt
HendrikGünzler, Arnstadt

getrautwurden:
HerrMichaelWarmann und Frau Sandra, geb. Hutschenreuter; Eisenach
Frau Katharina Beckert undMannOliver, geb. Schmidt; Sondershausen
Herr PatrickHartung und FrauMaria-Sophie, geb. Habekost; Arnstadt
FrauKatrinBaumgartenundMann Jörg, geb. Bauer; Angelhausen-Oberndorf
HerrMatthiasFitznerundFrauLisa, geb.Kämmerer;Angelhausen-Oberndorf
Herr Robert Blechschmidt und Frau Saskia, geb. Richter; Arnstadt

unter demWort Gottes und Gebet bestattetwurden:
Herr Horst Knoblich, Angelhausen-Oberndorf; 87 Jahre
Herr BerndGöbel, Angelhausen-Oberndorf; 76 Jahre
Frau Julia Buchwald, geb. Czechowski, Angelhausen-Oberndorf; 92 Jahre
FrauMarianneHeißner, Arnstadt; 94 Jahre
Frau Elke Sabasch, geb. Hamel, Arnstadt; 73 Jahre
Frau Sibylle Krüger, geb. Riemann, Arnstadt; 93 Jahre
FrauMarlies Röhner, geb. Hillmann, Arnstadt; 75 Jahre
Herr Jochem-Christoph Titze, Arnstadt; 74 Jahre
Frau Renate Scheidler, geb. Langer, Arnstadt; 70 Jahre

24

Regelmäßige Angebote

Chorprobe -Bachchor
Gemeindehaus, Gemeindesaal, Pfarrhof 4
montags, 19:45 Uhr
J. Reddin
Teestunde für Alleinstehende
Altenbegegnungsstätte, Pfarrhof 5
dienstags, 14:30 Uhr
11. Sept. | 25. Sept. |9. Okt. | 23. Okt.|13.
Nov. | 27. Nov. |11. Dez. (Advenstfeier)
Ch. Bley
Capoeira (Escola Popular)
THEmil-Petri-Schule, Krappgartenstr. 1-7
dienstags, 18:00 Uhr
H.-J. Neumann (0171-8395902)
Chorprobe - Singkreis
Gemeindehaus, Gemeindesaal, Pfarrhof 4
mittwochs, 17:00 Uhr
J. Reddin
Gebetskreis
Begegnungsstätte, Pfarrhof 5
donnerstags, 17:30 Uhr
13. Sept. | 11. Okt. | 25. Okt. | 8. Nov. |
22. Nov. | 6. Dez. | 20. Dez.
B. Jäger
Stadtgebet
ev. Gemeindehaus, Pfarrhof 4
donnerstags, 17:30 Uhr
27. Sept.
Männerkreis
Gemeindehaus, Raum 6, Pfarrhof 4
donnerstags, 19:00 Uhr
6. Sept. | 4. Okt. | 1. Nov. | 6. Dez.
A. Gerschel

Sambaprobe (Escola Popular)
Keller des Gemeindehauses, Pfarrhof 4
freitags, 17:00 Uhr
J. Fischer (0151-65682036)

Kinder und Jugendliche
(nicht in den Ferien)

Kinderkurs
Gemeindehaus, Jugendräume, Pfarrhof 4
montags, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kinderkiste
Pfarrhaus Angelh.-Oberndorf, AmVorwerk 1
freitags, 15:30 Uhr – 16:30 Uhr
Konfizeit
Gemeindehaus, Saal, Pfarrhof 4
donnerstags, 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Konficlub
Gemeindehaus, Jugendräume, Pfarrhof 4
donnerstags, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Junge Gemeinde
Gemeindehaus, Jugendräume, Pfarrhof 4
montags, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr

Senioren

Altenkreis
Altenbegegnungsstätte, Pfarrhof 5
montags, 13:30 Uhr
donnerstags, 9:30 Uhr

SINNiorennachmittag
Pfarrhaus Angelh.-Oberndorf, AmVorwerk 1
dienstags, 14:00 Uhr – 16:30 Uhr
04. Sep. | 18. Sep. |02. Okt. | 16. Okt. |
30. Okt. |13. Nov. | 27. Nov.
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Andachten in den
Seniorenheimen

Apartmenthaus
Triniusstr. 30
montags, 10:00 Uhr
10. Sept, | 12. Nov.

Gemeinsam statt Einsam
Saalfelder Str. 2
mittwochs, 10:30 Uhr
10. Okt.

Haus amGeraufer
Geraer Str. 4
donnerstags, 10:30 Uhr
20. Sept. | 22. Nov.

Haus Ingrid
Karl-Liebknecht-Str. 22
donnerstags, 10:00 Uhr
27. Sept. | 1. Nov. | 29. Nov.

Haus Schönbrunn
Schönbrunnstr. 18
dienstags, 10:00 Uhr
9. Okt.

Pro Seniore Residenz am
Dornheimer Berg
Alexander-Winkler-Str. 2
montags, 10:30 Uhr
1. Okt.

Seniorenresidenz
Lessingstr. 21
dienstags, 10:30 Uhr
25. Sept. | 30. Okt. | 27. Nov.

Seniorenwohnpark
Dorotheenthal
Dorotheenthal 37
freitags, 10:00 Uhr
21. Sept. | 26. Okt. | 30. Nov.

Kirchenmusik

Samstag, 8. September, 18 Uhr,
Liebfrauenkirche
Musik zum Sonntagsläuten III
Kammermusik aus verschiedenen
Jahrhunderten; Ilga Herzog - Flöte;
Beate Friedrich -Orgel, Mathias Rüß
-Cello, sowieMusik fürStreichervon
Antonio Vivaldi „La Follia“; Violinen
- Julia Helmboldt und Emilia Schri-
ckel, Cello -Mathias Rüß
Freitag, 14. September, 19.30 Uhr,
Liebfrauenkirche &Bachkirche
Orgel-Wandelkonzert III

Foto: privat

Florian Pagitsch (Österreich)
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Sonntag, 9. September
Liebfrauenkirche & Bachkirche
Tag des offenen Denkmals
15:30 Uhr - Bachkirche
30 Minuten Orgelmusik
16:00 Uhr - Bachkirche
Podiumsdiskussion zur Restaurierung
der Sauer-Orgel der Oberkirche
17:30 Uhr - Liebfrauenkirche
20 Minuten Orgelmusik

Samstag, 22. September, 18 Uhr,
Liebfrauenkirche &Bachkirche
Musik zum Sonntagsläuten IV Chor-
Wandelkonzert „Fürchte dich nicht“
KammerchorWilhelmshaven
Leitung: Gerrit Junge

Mittwoch, 3. Oktober, 17.00 Uhr,
Liebfrauenkirche &Bachkirche
Orgel-Wandelkonzert IV

Foto: privat

Jeremy Joseph (Südafrika/Austria)

Samstag, 20. Oktober, 18.00 Uhr,
Kirche zu Gast imRathaussaal
Musik zum Sonntagsläuten V
Robert Schumann - Liederkreis und
Kinderszenen
JunkoTsuchiya (Klavier), JörgReddin
(Bariton)
Mit herzlichem Dank an die Stadt Arn-
stadt!

Sonntag, 28. Oktober, 17.00 Uhr,
Bachkirche
Musica Punct Fuenf III GitarrePur -
Brasilianas & Andalusianas
Reimund Popp, Gitarre Solo

Sonntag, 18. November, 10.00 Uhr,
Bachkirche
Kantatengottesdienst V Georg Gebel -
Hilf, Sündentilger, Heil der Erde
GeorgGebel lebte im 18. Jahrhundert
undwirkte um 1750 in Rudolstadt als
„Capellmeister“.
Thomas Riede (Altus), Kantatenchor
Arnstadt, capella arnestati (auf his-
torischen Instrumenten)
Leitung und Bass: Jörg Reddin
Predigt: Regionalbischöfin Kristina
Kühnbaum-Schmidt
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... und außerdem

Bau Liebfrauenkirche
Liebe Gemeindemitglieder in Arn-
stadt, „er“ ist wieder da. Etliche Jah-
re wurde er ausgelagert, zwischen-
durch konserviert und nun im Ju-
li durch die Firma Nüthen, Erfurt,
wiederaufgestellt.Wirbedankenuns
ganz herzlich bei der Landeskirche
in Erfurt über den Zuschuss von
2.000 Euro.

Foto: privat

Der Ritter ist eine Portalfigur und
istwohl einem Schwarzburger nach-
gebildet. Nun begrüßt er wieder die
Gäste der Kirche an derTür der Lieb-
frauenkirche.

Pfarrer Dr.Mathias Rüß

„Vielen Dank, lieber Norman.“

Foto: privat

Am10.AugustwurdeNormanHilde-
brandt ausGräfenroda, der seit April
2017 als BUFDI im evangelischen
Kindergarten Arnstadt beschäftigt
war, verabschiedet.

Pfarrer Thomas Kratzer

Dosdorf
Liebe Dosdorfer, liebe Schwestern
und Brüder der Kirchgemeinde,
hiermit möchten ich Sie über Vorha-
ben in der Kirchgemeinde Dosdorf
informieren.

1. Turmsanierung: Der Bewilligungs-
bescheid für die Sanierung der
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Turmhaube und die Baugenehmi-
gung durch das Landratsamt liegen
jetzt endlich vor. Die Bauherren-
schaft für das Projekt hat die „Stif-
tung Fledermaus“ übernommen,
mit der die Kirchgemeinde Dosdorf
zur Fledermaus-Nacht am 24. Au-
gust 2018 eine Kooperationsverein-
barung unterzeichnet hat. Die Ge-
samtbaukosten belaufen sich auf
359 855,68€. Der Eigenanteil der
Kirchgemeinde liegt bei 30000,00€
undwird zum großen Teil durch den
Baulastfonds des Kirchenkreises ge-
tragen. Die Ausschreibung erfolgt
spätestens im Januar 2019, so dass
im Herbst 2019 mit den Bauarbeiten
begonnenwerden kann.

2. Einsturz Friedhofsmauer: Nach dem
Teil-Einsturz der nördlichen Fried-
hofsmauer sindwir bemüht, eine Fi-
nanzierung zustande zu bekommen.
Die Gesamtkosten der Sanierung be-
laufen sich auf fast 9000,00€. Zwei
Bauunternehmenwurden um Abga-
be eines Angebotes gebeten. Bisher
aber konnte noch keine Entschei-
dung über dieVergabe getroffenwer-
den.

3. Entwidmung Friedhof: Wie auch in
Siegelbach hat der Gemeindekir-
chenrat Dosdorf jetzt die Entwid-
mungdesaltenFriedhofsumdieKir-
che beantragt. Die Entwidmung ist
notwendig,weil Teilflächen des alten
Friedhofsbereiches verpachtet wer-
den.

4. Gemeindebeitrag 2018: Ein Überwei-
sungsträger liegt bei. Die Kirchge-
meinde Dosdorf erbittet den Ge-
meindebeitrag in diesem Jahr zur Fi-
nanzierung des Eigenanteils an der
Kirchturmhaube. Wir sind dankbar
für jeden Euro.

Pfarrer Thomas Kratzer

Siegelbach und Espenfeld
1. Pfarrhaus Espenfeld: Die Kirchge-
meinde hat jetzt die zwei Räume im
Pfarrhaus Espenfeld endgültig auf-
gegeben. Siewurden beräumt und an
den zukünftigen Eigentümer Herrn
Reichert übergeben. Archivschrank,
Tresormit denVasa sacra sowieTeile
der alten Küchewurden in das Pfarr-
haus Siegelbach verbracht. Wir dan-
ken insbesondere den Kirchenältes-
ten Herrn Kind, Herrn Kirchner und
Herrn Stade sowie der Tischlerei Veit
für die tatkräftige Hilfe.

2. Kehle Dach Espenfeld: Der Schaden
amDach (Turmkehle) infolgedesUn-
wetters am4.9.2016 istvonderVersi-
cherungmit 2395,35€ (100

3. Gemeindebeitrag 2018: Der Ausga-
be für Siegelbach liegt ein Überwei-
sungsträger bei. Wir erbitten dort
den Gemeindebeitrag für das Jahr
2018 und sammeln für die Erhaltung
der Orgel nach Maßgabe eines Gut-
achtens der Orgelsachverständigen
FrauBeate Friedrich ausArnstadt.

Pfarrer Thomas Kratzer
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Verlässliche Bürozeit
Ich biete zukünftig verlässliche Bü-
rozeiten im Stadtkirchenamt an und
zwar donnerstags, 8.00 Uhr bis 9.30
Uhr. Darüber hinaus sind telefoni-
scheTerminabsprachen zu jeder Zeit
möglich.

Pfarrer Thomas Kratzer

Vakanz Pfarrstelle Ichtershausen
Die Pfarrstelle Ichtershausen, die
kommissarisch besetzt war, ist va-
kant. Durch den amtierenden Super-
intendenten, Pfarrer T. Walther, bin
ichbeauftragtworden fürdieLeitung
des Pfarramtes. Das bedeutet ganz
sicherlich eine zusätzliche Belastung
für mich undwird leider Einschrän-
kungen an anderen Stellen nach sich
ziehen. Ich hoffe, dass mit dem neu-
en Jahr eine Besetzung der Stelle,
nachmöglicher erfolgreicher Bewer-
bung, erfolgen kann.

Ihr Pfarrer Dr.Mathias Rüß

Aus der Redaktion
Mit der letztenAusgabe desGemein-
debriefes haben wir einen Neuan-
fang gewagt und denBrief moderner
gestaltet. Dabei hattenwir insbeson-
dereunsereLeser imBlick. Ichmöch-
te mich stellvertretend für die Re-
daktion bei Ihnen für das große Lob
bedanken. Dievon Ihnen geäußerten

Verbesserungsvorschläge sind in die
aktuelleAusgabemit eingeflossen.

Mit der Neugestaltung des Gemein-
debriefes stand auch die Frage der
Schriftart im Raum. Die in ihrer ur-
sprünglichen Form bereits im 16.
Jh. für den Buchdruck verwendete
Schriftart Garamond stand auf dem
Prüfstand. Die neue Schriftart soll-
te sich durch eine noch bessere Les-
barkeit auszeichnen. Die Wahl fiel
auf die Schriftart Vollkorn 3.0 von
Friedrich Althausen. Sie zeichnet
sich gegenüber Garamond unter an-
derem durch mehr Fülle und Kraft
der Buchstaben aus.

Doch auch die Philosophie hinter
dieser Schriftart passt zum Gemein-
debrief. Zum Erntedankfest danken
wirGott für all das gewachseneKorn.
Und dafür, dass jeder sich daran la-
ben kann. So unterliegt auch die
SchriftartVollkorn 3.0diesemGedan-
ken und kann als kostenfreie Schrift-
art von jedermann verwendet und
seit der letzten Ausgabe auchvon Ih-
nen gelesenwerden.

Wie immer freuenwir uns über Ihre
Beiträge für den Gemeindebrief. Der
Einsendeschluss für die kommende
Ausgabe ist der 5.November 2018.

Andreas Kirsche
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Mitarbeiter und Kontakte

Kirchengemeinden Arnstadt

Stadtkirchenamt Arnstadt, Pfarrhof 2
Sekretariat. Beate Grimm
stadtkirchenamt@kirche-arnstadt.de
Öffnungszeiten.
Di 13.00 bis 17.00 Uhr
Do 09.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 03628-740963, Fax. 03628-740964

Pfarramt Arnstadt I - Bachkirche, Pfarrhof 2
Pfarrer Thomas Kratzer
Tel. 03628-740963
arnstadt1@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarramt Arnstadt II - Liebfrauenkirche, Pfarrhof 2
Pfarrer Dr. Mathias Rüß
Tel. 03628-740925
arnstadt2@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarramt Arnstadt III - Angelhausen-Oberndorf, Am
Vorwerk 1
Pfarrer Jan Foit
Tel. 03628-603408
arnstadt3@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Konfirmandenarbeit
Pfarrer Dr. Mathias Rüß, Stadtjugendpfarrer Jan
Foit, Kreisjugendpfarrer Christian Rämisch

Jugendarbeit
Stadtjugendpfarrer Jan Foit

Arbeit mit Kindern
Gemeindepädagogin Alexandra Rost
Tel. 0176-84255640
alexandra-rost@hotmail.de

Kirchenmusik
Kreiskantor Jörg Reddin
Tel. 0177-8707640
mv-voc@gmx.de

Kirchenaufsicht
Hans-JoachimWitt
Tel. 03628-740967
h.witt@kirche-arnstadt.de

Ev. Kindertagesstätte, Pfarrhof 14
Leiterin Helga Erdmann
Tel. 03628-740975

Begegnungsstätte, Pfarrhof 5
Tel. 03628-740954

Kirchenkreis

Ev. Kirchenkreis Arnstadt-Ilmenau, Pfarrhof 10
Büro. Birgit Fischer
Tel. 03628-740965, Fax. 03628-740969
buero@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Marienstift,Wachsenburgallee 12
Rektor Pfarrer AndreasMüller
Tel. 03628-720260

Landeskirche

Landeskirchliche Gemeinschaft, AmHimmelreich 7
Jürgen Kissmann
Tel. 03628-48083

Soziale Anlaufstellen

Allgemeine Sozial- und Lebensberatung, Gesprächs- und
Beratungsangebote, Vermittlung von Mutter-Kind- und
Müttergenesungskuren, Kindernothilfefond, Rosenstr. 11
Dipl. Sozialpädagogin Annekathrein Schlegel
Tel. 03628-76192, Fax. 03628-9156568
kreisdiakonie.arnstadt@freenet.de

Kleiderkammer, Rosenstraße 11
Tel. 03628-9282841
Öffnungszeiten.
Mo, Do 14.00 bis 16.30 Uhr
Di, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Rosenstraße 11
Sozialpädagogin, grad. Sabine Raab
Dipl. Sozialberaterin JacquelineWilling
Tel. 03628-76193
schwangerenberatung@ms-arn.de

Häusliche Sterbe- und Trauerbegleitung, Ambulanter
Hospizdienst Arnstadt beim Malteser Hilfsdienst, Pfarr-
hof 8
Koordinatorin: Kirsti Senff
Tel. 0160-7132600

Telefonseelsorge
0800-111011 (kostenfrei)

IBAN Kg Arnstadt IBAN Kg Angelhausen-Oberndorf
DE36 8405 1010 1830 0011 63 DE45 8405 1010 1810 0060 03
IBAN Kg Siegelbach IBAN Kg Dosdorf
DE68 8405 1010 1810 0027 76 DE67 8405 1010 1833 0005 24
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Lösung Kinderrätsel. Die Speisung der Fünftausend (z.B. Mt 14, 13-21 ; Joh 6, 1-15)

Redaktionsschluss.
Nächste Ausgabe
5. November 2018

Allemeine Sorgen

Alle meine Sorgenwerf ’ ich auf den Herrn, denn er sorgt für mich.
Jesus, ich liebe dich; Jesus, ich danke dir!
Ich bin so froh, dass ichweiß, dir liegt soviel anmir.

Text: Armin Knothe (1989)
Melodie: Armin Knothe (1989)


